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12:30 – 13:00 Uhr Ankunft und Begrüßungssnack

13:00 – 14:15 Uhr Vorstellung d-fine und Q&A
Bernd Will, Dr. Jennifer Hauschild-Krause

14:15 – 14:30 Uhr Pause 

14:30 – 16:45 Uhr Streifzug durch verschiedene Projekte 
Je 30 Minuten in Kleingruppen mit kurzen Pausen dazwischen

Cloud-Transformation im Meldewesen 
Dr. Lars Elster

Daily, Weekly, Really? –  
Eine Woche im Leben eines d-fine Beraters 
Dr. Deniz Gündüz

Wie steuert man eine Bank? –  
Einblicke in das Risikomanagement 
Anne-Kathrin Westen

16:45 – 17:30 Uhr Wrap-Up im Plenum
Bernd Will, Joline Oswald 

17:30 Uhr Ausklang mit Buffet

19:00 Uhr Ende der Veranstaltung
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Dr. Lars Elster (Manager)		

Cloud-Transformation im Meldewesen
Banken benötigen im Meldewesen Daten aus unterschiedlichen Systemen zu unterschiedlichen Zeitpunkten zur Erfüllung der Anfor-
derungen der Aufsicht. Aktuell stehen viele Banken vor der Herausforderung komplizierte historisch gewachsene Infrastrukturen 
modernisieren zu müssen, um weiterhin ihren Meldepflichten nachkommen zu können. In diesem Vortrag werde ich ein Praxisbeispiel 
geben, wie d-fine eine große deutsche Bank dabei unterstützt, ihre Meldewesenvorverarbeitung sowie das auf Meldewesen-Daten  
aufbauende Reporting auf eine moderne Cloud-Infrastruktur zu heben.

Dr. Deniz Gündüz (Senior Consultant)		

Daily, Weekly, Really? – Eine Woche im Leben eines d-fine Beraters
Dieser Vortrag gibt Einblicke in den dynamischen Arbeitsalltag eines Beraters bei d-fine: Eine bunte Mischung aus präziser Datenanalyse, 
strategischer Entwicklung, Kundengesprächen, Reiseerlebnissen und Teamarbeit. Hier erfahren Sie, wie Beraterinnen und Berater die 
Fähigkeit zum Multitasking perfektionieren, unter Druck kreativ und innovativ arbeiten und dabei ihren Humor bewahren.

Anne-Kathrin Westen (Consultant)		

Wie steuert man eine Bank? – Einblicke in das Risikomanagement
Die Gesamtbanksteuerung bietet ein vielfältiges Umfeld, um Einblicke in das Risikomanagement zu erhalten. Im Fokus steht u.a. die 
Quantifizierung von verschiedenen Risikoarten, wie dem Marktpreis- oder Kreditrisiko sowie die nachhaltige Absicherung der  
Existenz einer Bank oder Sparkasse. In meinem Projekt stand eine grundlegende Erneuerung von Datenstrukturen rund um die 
Risikotragfähigkeit, Stresstests sowie der Planung an. Gleichzeitig galt es, Kennzahlen mithilfe eines Tools über einen mehrjährigen 
Horizont zu simulieren. Im Vortag werde ich neben fachlichen Themen über Herausforderungen und Best-Practices sprechen sowie 
den Projektablauf und meine Rolle als Consultant näher erläutern. 
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